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Selbstverbrennung 
oder Transformation: 
Mit Kunst und Kultur 
aus der Klimakrise?
Eine Veranstaltung des Umweltbundesamts 
und der Akademie der Künste

Museo Aero Solar, 2011. Roskilde, Denmark



Forscher warnen, Politiker appellieren, drastische Bilder verschrecken 
auf den Titelseiten der Zeitungen. Kaum ein anderes Umweltschutz- 
thema beschäftigt die Öffentlichkeit so stark wie der zu beobachtende 
Klimawandel. Und doch resultiert aus dem Wissen, dass der Mensch 
dazu maßgeblich beiträgt, kein spürbarer Lerneffekt. Grundsätzliche 
Fragen drängen sich auf: Versagt die internationale Staatengemein-
schaft beim Kampf gegen die Erderwärmung? Weshalb fällt es so 
schwer, sich mit den Konsequenzen des eigenen Tuns auseinander-
zusetzen? Und: Wie wandlungsbereit und damit zukunftsfähig sind 
Gesellschaften überhaupt? In der Podiumsdiskussion werden neben 
dem Stand der Klimaforschung und Klimaschutzverhandlungen auch  
die kulturelle Dimension der Klimakrise sowie künstlerische Impulse 
zum notwendigen Transformationsprozess erörtert. Zum Auftakt der 
Veranstaltung werden zwei künstlerische Arbeiten präsentiert.

Selbstverbrennung oder Transformation: 
Mit Kunst und Kultur aus der Klimakrise?

Programm

Begrüßung: 
Kathrin Röggla, Vizepräsidentin 
der Akademie der Künste
Maria Krautzberger, Präsidentin 
des Umweltbundesamts

Videoeinspielung:
Michael Sailstorfer/Jürgen Heinert: 
3 Ster mit Ausblick, 2002
Tomás Saraceno et al.
Museo Aero Solar, 2016

Podiumsdiskussion mit:
Eva Horn, Kultur-/ Literaturwissen-
schaftlerin
Anders Levermann, Klimaforscher
Karsten Sach, Abteilungsleiter beim 
Bundesumweltministerium
Matthias Sauerbruch, Architekt, 
Mitglied der Akademie der Künste

Moderation: Hanna Gersmann, 
Chefredakteurin der Zeitschrift 
zeozwei

Eintritt 5/3 Euro

Freitag, 15. Juli 2016, 19 Uhr 
Akademie der Künste, 
Pariser Platz, Plenarsaal
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